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Liebe Heilig-Geist-Geist Gemeinde! 

Nun ist es schon einige Monate bekannt, dass ich zu Ihnen und Euch in 
den Norden kommen werde. Deshalb ist es auch an der Zeit, mal einige 
Worte zu mir zu sagen und mich vorzustellen. Das mit dem Namen ist zwar 
schon klar, aber trotzdem...   Ich heiße Timm Keßler. Sowohl das   2. `m´ 
wie auch das `ß´ sind ja nicht ganz selbstverständlich und im digitalen 
Zeitalter nicht ohne Probleme. 
Geboren bin ich in Düsseldorf. Groß geworden und heimisch fühle ich mich 
aber als Lüneburger, da ich dort seit meinem 2. Lebensjahr gewohnt habe. 
Nach Kindergarten (katholisch), Grundschule (nicht katholisch), 
O-Stufe, Gymnasium und Realschule (noch weniger katholisch) habe ich 
1988 eine Ausbildung zum Sparkassenkaufmann begonnen und nach drei 
Jahren erfolgreich abgeschlossen. Anschließend habe ich meinen 
Wehrdienst beim Panzeraufklärungsbatallion 3 in Lüneburg absolviert und 
bin dann in die Sparkasse zurückgekehrt.  
Neben diesem recht klassischen Lebenslauf war ich seit meiner 
Erstkommunion in der St. Mariengemeinde aktiv. Begonnen hat alles als 
Ministrant, später wurde ich Jugendgruppenleiter, war Mitglied im PGR und 
habe an vielen Stellen in der Gemeinde mitgewirkt. Viele Jahre habe ich 
das jährliche Zeltlager unserer Gemeinde geleitet und die Firm-
jugendlichen als Katechet begleitet. Also auch hier habe ich eine ganz 
klassische Laufbahn hingelegt. 
Was dann nicht mehr so klassisch war: dass ich meinen Beruf 2002 an den 
Nagel gehängt habe und in das interdiözesane Priesterseminar 
St. Lambert in Lantershofen gegangen bin. Dort darf man, wenn der 
Heimatbischof es erlaubt, als "alter" Mann ohne Abitur studieren.  
Nach dem Studium ging die reguläre Ausbildung in Hamburg weiter und 
wurde mit der Diakonweihe im März 2007 abgeschlossen. Ein Jahr lang 
durfte ich dann erste Erfahrungen in Hann. Münden als Diakon sammeln, 
bevor die Vorbereitung auf die Priesterweihe in Osnabrück begann. Im Mai 
2008 wurde ich von Bischof Norbert zum Priester geweiht. Als meine erste 
Kaplansstelle wurde mir Duderstadt zugeteilt, wo ich bis 2010 Dienst tat. 
Die letzten sechs Jahre war ich mit vielfältigen Aufgaben betraut: Ich war 
Regionaljugendseelsorger,  Leiter des Jugendpastoralen Zentrums Tabor 
und Schulseelsorger an der St. Ursula Schule - alles in Hannover. Dazu 
kam noch der Auftrag als Diözesanministrantenseelsorger. Zusammen 
waren es alles Aufgaben in der Jugendpastoral, die mich sicherlich geprägt 
haben. 
Nun freue ich mich auf meine neue Aufgabe als Pfarrer in Stade und allen 
dazugehörenden Orten und vor allem Menschen. 
 
 



 

Ich werde am Anfang sicherlich viel kennen lernen dürfen und müssen. (Ich 
bitte jetzt schon um Entschuldigung, wenn das mit den Namen bei mir etwa 
länger dauert.) Ich werde aufmerksam, mit offenen Augen und Ohren, durch 
die Gemeinde gehen, um mich zu orientieren. Es liegt sicherlich eine 
spannende Zeit vor uns, die es zu gestalten gilt. Daran möchte ich gerne 
mitarbeiten, ohne von vornherein alles in Frage zu stellen. Veränderungen 
sind schließlich nur dann angebracht, wenn sie uns als Heilig-Geist-
Gemeinde in eine gute Zukunft führen. Ich scheue mich aber auch nicht, das 
Notwendige anzupacken. Dabei stehen die Menschen im Mittelpunkt und mit 
ihnen Gott, der immer mit uns im Dialog sein möchte. Ihn zu erfahren, 
wahrzunehmen und heraus-zufinden, was er mit jedem Einzelnen, aber auch 
mit der Kirche vorhat, ist spannend und herausfordernd. Auf diesen 
gemeinsamen Weg möchte ich mit Ihnen und Euch gehen. 

Ein letzter Gedanke und Wunsch gehört nicht nur, aber vor allem, den 
jungen Menschen unserer Gemeinde: Ich habe in den letzten Jahren sehr 
viel von Jugendlichen gelernt, das möchte ich gerne weiterhin tun. Lasst uns 
in Kontakt kommen, dass wir uns treffen, austauschen und voneinander 
erfahren, wie das Leben Euch herausfordert und was unser Glaube dabei für 
eine Rolle spielen kann. Dazu lade ich Euch heute schon ein. 
Die Begleitung von jungen Menschen, über die Pfarrgemeinde hinaus, werde 
ich auch in Zukunft als Diözesanministrantenseelsorger in unserem Bistum 
wahrnehmen. 
Und sollte ich mal unauffindbar sein, dann habe ich mich vielleicht beim 
Joggen verlaufen, bin auf den Bergen beim Skifahren, Wandern und Klettern 
oder spiele Fußball. 
 
Mit lieben Grüßen, noch aus Hannover, und Gottes Segen für die bevor-
stehende Advents- und Weihnachtszeit, 
 
Timm Keßler 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



INFORMATIONEN FÜR DIE GESAMTPFARREI 

Taufbewerber in unserer Gemeinde 
Seit ca. 1 Jahr haben Flüchtlinge aus dem Iran und anderen Staaten des Nahen 
Ostens nach der Taufe gefragt. 
Deshalb haben wir seit November 2015 eine „Einführung in das Christentum“ 
begonnen: teils in Heilig Geist (durch Pfr. Rauchfuß und Pfr. Laufköter), teils in 
Markus (durch Pastor Dieterich-Domröse); und zwar zweisprachig mit Über-setzer. 
Gleichzeitig wurden die Taufbewerber durch die Stadt Stade in die deut-sche 
Sprache eingeführt.  
Die Taufbewerber sollen zu Weihnachten in den beiden Kirchen getauft werden. Bis 
zur Taufe soll nach der „Ordnung für den Katechumenat im Bistum Hildesheim“ 
erreicht sein: 
- Gute Kenntnis der Hl. Schrift 
- Einführung in die Liturgie der Kirche 
- Grundkenntnis des Christlichen Glaubens (Vater unser, 10 Gebote, Credo) 
- Ausrichtung des Lebens an christlichen Grundwerten 
- Vermittlung einer kirchlichen Beheimatung 
Für Letzteres ist eine Katechumenatsgruppe von Gemeindemitgliedern vorgesehen, 
die die Taufbewerber auf ihrem Weg begleiten (z. B. als Taufpaten).  
Wir bitten die Leser dieser Zeilen zu überlegen, ob sie diese Aufgabe übernehmen 
könnten, und laden sie herzlich ein, den neuen Christen zu helfen als Christ zu 
leben. 
                                                      Für die Bewerbergruppe und ihre Begleiter 
                                                              Oskar Rauchfuß und Eberhard Laufköter 

 
Emmaus-Kurs , Teil II 
„Lebenszeichen – Mit Gott ins Gespräch kommen“ 
Di., 10. Januar – Di., 28. Februar (8 Abende) jeweils 19.30 Uhr  
Der Basis-Kurs von Emmaus, den ein Team aus unserer Gemeinde vor-
bereitet und an 7 Abenden durchgeführt hat (Sept.-Okt. 2016), hat eine 
Gemeinschaft geschaffen, die Interesse an Fragen des Glaubens hat. 
Die Teilnehmer wünschten deshalb mehrheitlich eine Fortsetzung des 
Kurses, um ein Wachstum im Glauben zu ermöglichen. Wir haben den    o. 
g. Band gewählt, der das Gebet zum Thema hat: Beten lässt sich lernen wie 
eine Sprache. Das Vaterunser, das wir als Grundlage nehmen, ist hierzu 
eine gute Hilfestellung für unerfahrene Beter und bietet zugleich reiche 
Inspiration für erfahrene Beter. 
Wir laden die Leser dieser Zeilen, die meinen, dass auch ihnen dieser Kurs 
wohl tun könnte, herzlich ein, sich uns anzuschließen am  

Dienstag, 10. Januar 2017, um 19.30 Uhr 
im Gemeindesaal St. Josef in Stade. 

Für das Team und die Teilnehmer 
  Viola Triebel, Oskar Rauchfuß 



 Termine in Heilig Geist und St. Josef 
 

Schauspieler, aufgepasst! Alle Kinder ab 5 Jahre, 
die beim Krippenspiel am Heiligabend mitmachen, 
treffen sich zum Proben in Heilig Geist: 
am 4. Dezember,   11 Uhr  (nach dem Gottesdienst) 
am 8., 16. und 22. Dezember,  jeweils 15 Uhr. 

 

Die Autorengruppe Stade kommt am 1. Dezember und am 5. Januar um 
19.00 Uhr in St. Josef (Klassenraum) zusammen. 
 

Wanderfreunde starten am 4. Dezember um 13 Uhr bei St. Josef. 
 

Die nächsten Bibelabende zum Anliegen „Ein Neustart in Heilig Geist“ 
finden am 5. Dezember  sowie am 2. und 30. Januar um 19.30 Uhr in 
Heilig Geist statt. Jeder, dem die Zukunft von Heilig Geist am Herzen liegt, 
ist herzlich willkommen. 

Die kfd, unsere Frauengemeinschaft, lädt am 6. Dezember um 20 Uhr 
nach St. Josef ein zum Thema „Der hl. Nikolaus – ein Modell christlichen 
Lebens“. 
 

Alle Senioren „60 drunter und drüber“ sind am Mittwoch, dem 
7. Dezember, zu einem vorweihnachtlichen Nachmittag eingeladen, bei 
dem unser Kindergarten wieder zu Besuch sein wird.  
Am Mittwoch, dem 11. Januar, starten die Senioren ins neue Jahr mit 
Gottes Zuspruch und fröhlichem Schwung (mit Rosemarie Großwendts 
Gesundheitsgymnastik).  
Beide Seniorentreffs beginnen mit dem Gottesdienst um 15.00 Uhr in Heilig 
Geist. 

Am 9. Dezember und am 13. Januar trifft sich der Glaubens-
gesprächskreis um 20.00 Uhr in Heilig Geist 
 
Am 13. Dezember findet sich nach dem 9.30 Uhr-Gottesdienst in  
St. Josef wieder der Gebetskreis ein. 

Das traditionelle Frauenfrühstück der kfd am 10. Januar in Heilig Geist 
beginnt um 9.30 Uhr mit einer Besinnung in der Krypta. 
 
Zu „Literatur am Abend“ treffen sich literarisch interessierte Frauen am 
26. Januar um 20 Uhr  in der  Josefshütte. Thema: „Der Heimatforscher“ 
von Yared Dibaba. 

 

 



Kommunionkurs: 
   Katechetentreffen:             2. Dezember,  17.30 Uhr,   Heilig Geist 
   Kommunionkindertreffen:  3. Dezember,  9.30 – 13.00 Uhr , St. Josef 
   Katechetentreffen:             13. Januar,     17.30 Uhr,  Heilig Geist 
   Kommunionkindertreffen:  14. Januar,      9.30  – 13.00 Uhr, St. Josef 
 

Pfadfinder:    3. Dezember         Leiterrunde: 15. Dezember 
                       Informationen auch unter www.dpsg-stade.de 
 

Miniclub:        mittwochs ab 9.30 Uhr 
 

Kirchenchor: mittwochs 20.00 Uhr 
 

Bandproben: 6. Dezember (m. Chor), 13. Dezember,  6. Januar (m. Chor) 
 

 

Stille Zeit 
Wir wollen in der oft so unruhigen Vorweihnachtszeit uns wieder eine Zeit 
adventlicher Stille gönnen mit Meditation, einfachen Körperübungen und 
Meditativem Tanz. Für Verpflegung wird gesorgt. Bitte bequeme Kleidung 
und evtl. eine Decke mitbringen. 
Ort:  St. Josef,    Datum: 17. Dezember,   Zeit: 10.00 – ca. 14.30 Uhr 
Anmeldungen erbeten unter 04141/7879853 (Dr. Schlosshardt-Urmitzer) 
oder im Pfarrbüro. 
 

 

Kontaktstelle „Wohnen Stade“ sucht Wohnraum für geflüchtete 
Menschen 

Liebe Gemeindemitglieder,  
in Stade leben syrische und irakische Flüchtlinge mit guter Bleibeperspektive und 
Anerkennung in einer Gemeinschaftsunterkunft in der Nähe unserer Gemeinde  
Heilig Geist. Diese sind auf der Suche nach einer Wohnung.    
Die ehrenamtliche Kontaktstelle „Wohnen Stade“ sucht Vermieter, die bereit sind, 
in Stade an geflüchtete Menschen Wohnraum zu vermieten. Eine eigene Wohnung 
hilft zu einem selbstbestimmten Leben. Wir als ehrenamtliche Betreuer begleiten 
weiterhin die potenziellen Mieter und helfen beim Einleben. 
Wir suchen Wohnraum für Familien mit Kindern, die hier Kindergärten und Schulen 
besuchen sowie für Einzelpersonen. Bisher erhalten wir nur positive 
Rückmeldungen von Vermietern und Nachbarn nach der Vermittlung von 
Wohnraum. Wer die Möglichkeit hat und Neustadern Wohnraum vermieten 
möchte, meldet sich bitte unter: wohnen.stade@web.de 
Eine gesegnete Adventszeit und herzliche Grüße 

Sandra Arndt, Arbeitskreis Stade Mitte     

http://www.dpsg-stade.de/
mailto:wohnen.stade@web.de


 

Dreikönigssingen 2017 

Gemeinsam für Gottes Schöpfung –  
in Kenia und weltweit 

Herzlich sind alle Kinder wieder eingeladen, 
bei der Sternsingeraktion mitzumachen und 
den Segen Gottes von Haus zu Haus zu bringen. 

Das Vorbereitungstreffen ist am 18. Dezember  
um 11.00 Uhr in Heilig Geist  
Die Aussendung der Sternsinger ist am 1. Januar um 17 Uhr in St. 
Josef. 

Wer den Besuch der Sternsinger wünscht, trage sich bitte 
in die Listen ein, die in Heilig Geist und St. Josef 
ausliegen. 

 

 

 
          

        Ökumene 
 

Im nächsten Jahr wird es wieder eine Reihe  
ökumenischer Veranstaltungen in Stade geben: 
 

Die Allianzgebetswoche (8.-15.1.2017) trägt den Titel:  
„Einzigartig“. Der Abschlussgottesdienst wird am So., 15. Januar um 
16.00 Uhr in der Freien Ev. Gemeinde, Sachsenstraße gefeiert 
werden. 
 

Die ACK  (Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen)  
trifft sich in Stade drei- bis viermal zu einer Sitzung. Die Treffen 
finden reihum bei den Mitgliedskirchen statt. In der nächsten Sitzung 
am 24. Januar kommen wir zusammen um 18.30 Uhr im 
Gemeindehaus Bockhorster Weg.  
 

Die Ökumenische Bibelwoche werden wir in diesem Jahr nicht in 
der ersten Februarwoche in den verschiedenen Stader Gemeinden 
begehen, sondern erst im März. 

 
 
 



 

Termine in St. Ansgar 
 
 
 

 Am 11. Dezember wird wieder Kinderkirche sein. 
 
 

 Nach dem Gottesdienst am 11. Dezember haben Sie die 
Möglichkeit, Beiträge zu bezahlen (MISSIO, Bonifatius, 
Freundeskreis). 

  Außerdem können Abreißkalender und Weihnachts-
Wohlfahrtsmarken erworben werden. 

 

 Nach einer kleinen Pause sind Senioren am  13. Dezember  
  zu einem Adventsnachmittag eingeladen. 

    Im neuen Jahr werden weitere Treffen folgen; die Termine  
    werden noch bekannt gegeben. 
 

 Das Leitungsteam kommt am 18. Januar um 19.30 Uhr 
zusammen. 

    

 Kommunionkurs:  

  Nach dem Familiengottesdienst am 27. November kommen die 
Familien der Kommunionkinder im Pfarrheim zusammen unter dem 
Thema „Adventliche Zeichen“. 

  Bitte bringen Sie eine Kleinigkeit zum Teilen für einen Mittags-
imbiss mit. 

  Kurstreffen:   6. Dezember und 17. Januar, 16-18 Uhr 

  Gemeinschaftstag: 20. Januar ab 17.00 Uhr bis  
                                   21. Januar ca. 17.00 Uhr   (mit Übernachtung) 

 
 

Leider kann in diesem Jahr keine Sternsingeraktion stattfinden. 
Die Aufkleber 20+C+M+B+2017 werden im Gottesdienst am 26.12. gesegnet 
und können dann mitgenommen werden. Sie können die Aufkleber aber auch 
ab Januar im Pfarrbüro erhalten. 
Für eine Sternsingerspende steht eine Sammeldose bereit, Sie können auch 
einen Umschlag mit der Aufschrift „Sternsinger“ mit in die Kollekte legen. 
Wünschen Sie eine Spendenbescheinigung, dann notieren Sie bitte auch 
Namen und Adresse. 



  
 

Termine in St. Michael 
 
 
 Zu einem adventlichen Kirchenkaffee  
            mit Basar sind Sie am 4. Dezember eingeladen. 
 

 Am 5. Dezember findet gemeinsam mit der evang. 
Frauengruppe Engeo um 15.00 Uhr eine Advents-feier 
statt. 

 

 Der Caritashelferkreis kommt am 6. Dezember um 
15.00 Uhr zusammen. 

 

 Am 17. Dezember werden Helfer zum Aufstellen der 
Tannenbäume benötigt. 

 

 Der Kreis der Über-60-Jährigen versammelt sich zu 
einem adventlichen Nachmittag am 20. Dezember.  

           Am 17. Januar ist um 12.00 Uhr Grünkohlessen in  
           Iselersheim. 

 

 Beim Gesprächskreis am 9. Januar sind alle  
             Interessierten eingeladen zur Buchbesprechung 
             „Was würde Luther heute sagen?“. 

 
      Erstkommunionkurs:   1. und 15. Dezember,  

                                     12. und 26. Januar 
                                 jeweils  16.00–18.00 Uhr 
 

 Die Bremervörder Gebetswoche vom 10. – 13.1.2017 steht  
unter dem Motto „Einzigartig“. Alle Abende finden in der 
Freien Ev. Gemeinde statt, und zwar jeweils um 19.30 Uhr. 

 

 
Aus organisatorischen Gründen können in diesem Jahr keine 
Sternsinger-Hausbesuche stattfinden. In der Heiligen Messe am 

1. Weihnachtsfeiertag können gesegnete Aufkleber mit dem Segens-

spruch für die Haustür mitgenommen werden. Die Spendenbox für die 
Sternsinger-Spende steht während der Gottesdienste zu Weih-nachten 
und Neujahr in der Kirche. 



        
Monatslied Dezember 2016 

Gotteslob Nr. 254: Du Kind, zu dieser heilgen Zeit… 

Zu keiner Zeit des Jahres sind die Menschen zum Singen so aufgelegt wie zur Advents- und 

Weihnachtszeit. Und da müssen im Gottesdienst bestimmte Lieder unbedingt vorkommen. 

Haben neue Lieder hier überhaupt eine Chance?  

Das Monatslied für Dezember ist ein Lied, zu dem wir nicht sofort einen Zugang finden. 

Textlich und melodisch entspricht es nicht den landläufigen Vorstellungen eines 

Weihnachtsliedes.  

Der Dichter Jochen Klepper, der zur Zeit des Nationalsozialismus in Deutschland lebte, hatte 

es schwer, weil er mit einer Jüdin verheiratet war. Diese seine Lebenssituation merkt man 

dem Lied an. Aber gerade dadurch macht es deutlich, dass man Weihnachten auch feiern 

kann in einer Welt, in der vieles nicht so ist, wie man es sich wünscht. In der letzten Strophe 

des Liedes heißt es, dass erst in der jenseitigen Welt uns das Herz ohne Bitterkeit zum Gesang 

weit wird. Die ersten drei Strophen zeigen, dass trotz des Kommens Gottes  diese Welt immer 

noch im Argen liegt. 

Die erste Strophe blickt auf den Menschen, der diese heilige Weihnachtszeit begeht. Gott 

kommt zu uns, die wir unsere Schuld auf dieses Kind geladen haben. In den Darstellungen 

der Geburt des Erlösers sehen wir oft einen verfallenen Stall (ein Bild für die verfallene 

Königsherrschaft Davids), und manchmal hat der Künstler ein kleines Kreuz in das Bild 

hineingemalt, das man erst bei genauerer Betrachtung sieht. 

Die zweite Strophe lenkt den Blick auf Jesus. Wir feiern in Freude das Fest Seiner Geburt im 

armen Stall von Bethlehem. Die Armseligkeit des Anfangs wird sich vollenden bei Seinem 

Tod am Kreuz. 

Noch deutlicher wird das Dunkle des Todesschicksals Jesu in der dritten Strophe bedacht: 

„vor Deiner Krippe gähnt das Grab“.  

4. Strophe: All das Finstere der Welt, das uns manchmal vor Fragen stellt, die wir nicht 

beantworten können, wird erst überwunden sein, wenn wir mit Jesus zum ewigen Leben 

auferstehen dürfen. Dann erst werden wir ohne alle Bedrückung singen können.                             

Die ersten drei Strophen schließen jeweils mit dem Ruf „Kyrieeleison“ und erbitten damit 

Gottes erbarmende Zuwendung. Die letzte Strophe endet mit „Hosanna“ und möchte damit 

unseren jubelnden Dank ausdrücken. 

Der Stimmung des Liedes entspricht auch die Melodie. Von den fünfundzwanzig 

Weihnachtsliedern unseres Gesangbuches sind nur vier in Moll-Tonarten komponiert. Dieses 

Lied  gehört dazu. Die anderen drei drücken eine besondere Innigkeit aus. In diesem vierten 

Lied  zeigt sich eine bedrückte Stimmung. Damit wird deutlich, dass Weihnachtslieder nicht 

nur in froher Stimmung den Jubelgesang der Engel aufgreifen sollen ; Weihnachten dürfen 

auch diejenigen feiern, denen augenblicklich nicht nach Jubel zumute ist. Jesus wird ja in eine 

unheilvolle Welt hineingeboren, die durch Ihn zum Heil geführt wird. 

Schon am zweiten Weihnachtstag gedenken wir des Erzmartyrers Stephanus, der sein Blut als 

Zeuge des Glaubens für Jesus hingegeben hat. - Am 28. Dezember feiert die Kirche das Fest 

der unschuldigen Kinder, die in Bethlehem gestorben sind und dem Erlöser das Überleben 

ermöglicht haben, damit Seine Erlösungstat am Kreuz geschehen konnte. Mindestens an 

diesen Tagen eignet sich das Monatslied. 

Damit das Geheimnis der Menschwerdung Jesu Christi nicht zu einer Idylle verkommt, ist es 

gut, dieses zunächst sperrige Lied auch zu anderen Gelegenheiten zu singen.  

                                                                                                              Eberhard Laufköter 



        

GOTTES NÄHE IN FREUD UND LEID 

 Das Sakrament der Taufe empfing:  
          Eva Maria Mieschendahl 
          . 

 Taufe am 25. Dezember um 14.30 Uhr in Heilig Geist: 
  Vorbereitung: 29. November und 6. Dezember um 20 Uhr in Heilig Geist  

  Taufe am 5. Februar um 11.30 Uhr in Heilig Geist: 
  Vorbereitung am 17. und 24. Januar um 10.00 Uhr in Heilig Geist  

 

 Wir gratulieren zu hohen Geburtstagen: 
10.12. Josef Kelzenberg, Stade (90 J.) 
11.12. Josef Kropidlowski, Stade (90 J.) 
11.12. Edith Trost, Hemmoor (92 J.) 
16.12. Christa Seidl, Stade (94 J.) 
19.12. Emil Hänel, Hemmoor (91 J.) 
28.12. Anna Hamann, Stade                          (91 J.) 
02.01. Hedwig Steffens, Oldendorf (95 J.) 
08.01. Anna Koch, Deinste (90 J.) 
11.01. Elisabeth Pape, Stade (91 J.) 
18.01. Gertrud Kotzky, Stade                         (91 J.)  
22.01. Gertrud Gruber, Stade                         (94 J.) 
24.01. Maria Nerlich, Fredenbeck (94 J.) 
28.01. Erna Klopp, Stade (104 J.) 

 
Wer seinen Geburtstag nicht veröffentlicht haben möchte, melde dies 
bitte rechtzeitig im Pfarrbüro. 
 

 
 

 Wir beten für die Heimgerufene: 

        
       Maria Scheifele, Bremervörde 
        
       
 
       
              
 



 

GOTTESDIENSTE    26.11.2016 – 29.01.2017 

1. Adventssonntag                           Kollekte: für die Gemeinde 

Sa. 26.11. 16.30 Mess-Feier St. Josef 
  17.00 MF in polnischer Sprache Heilig Geist 
  18.30 MF  (+ Maria Haselbach,   ++ Eheleute Bahr) St. Michael 
So. 27.11. 10.00 MF Heilig Geist 
   (+ Viktor Ruder, ++ Peter und Johannes König)  

  10.00 Familiengottesdienst St. Ansgar 
   (++ Alfred und Miroslav Gründel) 

Mo. 28.11. 08.45 MF   St. Josef 
Di. 29.11. 09.30 MF   und Anbetung  St. Josef 
Mi. 30.11. 06.30 Roratemesse Heilig Geist 
Do. 01.12. 09.30 MF St. Josef 
Fr. 02.12. 06.30 Roratemesse  St. Michael 
  19.00 MF   und Anbetung  Heilig Geist 

2. Adventssonntag                        Kollekte: für die Gemeinde 

Sa. 03.12. 16.30 MF  St. Josef 
   (+ Irene Schendzielorz, + Paul, Martha und Hubert Brinser) 

  17.00 MF in polnischer Sprache Heilig Geist 
  18.30 MF  (+ Helene Hahn) St. Ansgar 
So. 04.12. 10.00 Familiengottesdienst Heilig Geist 
    (++ Hedwig und Peter Wieder,  + Paulina König) 

  10.00 MF   hl. Barbara St. Michael 
   (+ Dorothea Kehrbaum,  + Gerhard Teschner,  + Hans Kammler) 

  14.30  MF St. Nikolaus 

Mo. 05.12. 09.30 MF   St. Josef 
Di. 06.12. 09.30 MF  und Anbetung     hl. Nikolaus St. Josef 
             (+ Anna Schmidt) 

Mi. 07.12. 15.00 MF  bes. für Senioren Heilig Geist 
  19.00 Roratemesse     Heilig Geist 

Erwählung Mariens 

Do. 08.12. 09.30 MF (+ Heinrich und Hans-Heinrich Sander) St. Josef 

Fr. 09.12. 06.30 Roratemesse   St. Michael 
  19.00 MF  (+ Zdzislawa Seewald) Heilig Geist 
 
 
 
 
 



3. Adventssonntag                                      Kollekte: für die Gemeinde 

Sa. 10.12. 16.30 MF  (+ Uta Schneider,  + Alfred Zemelka)  St. Josef 
                  ab 15.30 Beichte in polnischer Sprache Heilig Geist 
  17.00 MF in polnischer Sprache Heilig Geist 
  18.30 MF  St. Michael 
So. 11.12. 10.00 MF Heilig Geist 
  10.00 MF u. Kinderkirche (+ Hubert Matzel JG) St. Ansgar 
  14.30 Bußandacht St. Josef 
  16.30 Bußandacht St. Ansgar 
  18.00 Bußandacht St. Michael 

Mo. 12.12. 08.45 MF  St. Josef 
Di. 13.12. 09.30 MF  hl. Luzia   St. Josef 
Mi. 14.12. 06.30 Roratemesse  Heilig Geist 
Do. 15.12. 09.30 MF  St. Josef 
Fr. 16.12. 06.30 Roratemesse St. Michael 
  19.00 MF  (++ Gerhard und Monika Meltzner) Heilig Geist 

4. Adventssonntag                                      Kollekte: für die Gemeinde 

Sa. 17.12. 16.30 MF St. Josef 
(++ Ernst und Maria Zemelka, ++ Rudolf und Magdalena Adamek, ++ Elfriede und Heinrich Mues) 

                  ab 15.30 Beichte in polnischer Sprache Heilig Geist 
  17.00 MF in polnischer Sprache Heilig Geist 
  18.30 MF   (+ Gisela-Maria Teodorczyk, JG) St. Ansgar 
So. 18.12. 10.00 MF und Kinderkirche   Heilig Geist 
   (+ Pater Lewing,  + Bernhard Zimmer) 

  10.00 MF   (+ Kasia Cyman, ++ Eltern) St. Michael 

Mo. 19.12. 8.45 MF St. Josef 
Di. 20.12. 09.30 MF   St. Josef 
  15.00 MF bes. für Senioren St. Michael 
Mi. 21.12. 19.00 Roratemesse St. Josef 
Do. 22.12. 09.30 MF  (+ Johanna Kuhn) St. Josef 
Fr. 23.12. 06.30 Roratemesse St. Michael 

HEILIGABEND                                                         Kollekte: ADVENIAT 

Sa. 24.12. 10.30   Ökumen. Gottesd. m. Krippenspiel   St. Josef 
  16.00   Familiengottesd. m. Krippenspiel   Heilig Geist 
  16.00   Familiengottesdienst   St. Michael 
  22.30 Christmette   mitgestaltet vom Chor Heilig Geist 
  22.30 Christmette  St. Ansgar 
 
 

 

                                                                                 



Hochfest der Geburt des Herrn                            Kollekte: ADVENIAT 
So. 25.12. 10.00 MF  (+  Margarete Heinemann)  Heilig Geist 
  10.00 MF St. Michael 
  14.30 Taufgottesdienst Heilig Geist 
  16.30 MF St. Josef 
  17.00 MF in polnischer Sprache Heilig Geist 

2. Weihnachtstag                                       Kollekte: für die Gemeinde 

Mo. 26.12. 10.00 MF hl. Stephanus   (+ Margarete Heinemann) Heilig Geist 
  10.00 MF    St. Ansgar 

Di. 27.12. 09.30 MF  Fest der Hl. Familie St. Josef  
Mi. 28.12. 08.45 MF  Fest Unschuldige Kinder St. Josef 
Do. 29.12. 09.30 MF St. Josef 
Fr. 30.12. 08.30 MF St. Michael 
Sa. 31.12. 16.30 Jahresschlussmesse St. Josef 
   (++ Helmut und Maria Lau) 

  18.30 Jahresschlussmesse St. Ansgar 

Hochfest der Gottesmutter Maria / Neujahr               Koll.: Gemeinde 

So. 01.01. 10.00 MF Heilig Geist 
  10.00 MF  (+ Maria Schmeiser,  + Rose Haselbach) St. Michael 
  14.30 MF  St. Nikolaus 
  17.00 Aussendung der Sternsinger St. Josef 

Mo. 02.01. 08.45 MF St. Josef 
Di. 03.01. 09.30 MF St. Josef 
Mi. 04.01. 08.45 MF St. Josef 
Do. 05.01. 09.30 MF St. Josef 

Erscheinung des Herrn 

Fr. 06.01. 08.30 MF  (+ Gudrun Radtke) St. Michael 
  15.00 MF St. Ansgar 
  18.00 Einholung der Sternsinger St. Wilhadi 
  19.00 MF Heilig Geist 

Taufe des Herrn                                          Kollekte: für die Gemeinde 

Sa. 07.01. 16.30 MF  (+ Hans Reichelt) St. Josef 
                 18.30 MF   St. Michael  
 

So. 08.01. 15.00 Festgottesdienst Heilig Geist 
                                zur Einführung von Pfarrer Keßler 
 
 

 



Mo. 09.01. 08.45 MF  (+ Zdzislawa Seewald)  St. Josef 
Di. 10.01. 09.30 MF   St. Josef 
Mi. 11.01. 08:45 MF   St. Josef 
  15.00 MF  bes. für Senioren Heilig Geist 
Do. 12.01. 09.30 MF   St. Josef 
Fr. 13.01. 08.30 MF St. Michael 
  19.00 MF Heilig Geist 

2. Sonntag im Jahreskreis                         Kollekte: für die Gemeinde 

Sa. 14.01. 16.30 MF St. Josef 
  18.30 MF  St. Ansgar 
So. 15.01. 10.00 Familiengottesdienst Heilig Geist 
  10.00 MF  St. Michael 

Mo. 16.01. 08:45 MF St. Josef 
Di. 17.01. 09:30 MF  St. Josef 
Mi. 18.01. 08.45 MF St. Josef 
Do. 19.01. 09.30 MF   St. Josef 
Fr. 20.01. 08.30 MF   St. Michael 
  19.00 MF    Heilig Geist 

3. Sonntag im Jahreskreis                         Kollekte: für die Gemeinde 

Sa. 21.01. 16.30 MF  St. Josef 
  18.30 MF St. Michael 
So. 22.01. 10.00 MF Heilig Geist 
  10.00 MF  (+ Ekaterine Dutcak, JG) St. Ansgar 

Mo. 23.01. 08.45 MF St. Josef 
Di. 24.01. 09.30 MF St. Josef 
Mi. 25.01. 08.45 MF St. Josef 
Do. 26.01. 09.30 MF St. Josef 
Fr. 27.01. 08.30 MF St. Michael 
  19.00 MF  Heilig Geist 

4. Sonntag im Jahreskreis                         Kollekte: für die Gemeinde 

Sa. 28.01. 16.30 MF  (++ Elfriede und Heinrich Mues) St. Josef 
  18.30 MF  St. Ansgar 
So. 29.01. 10.00 MF  Heilig Geist 
  10.00 MF     St. Michael 
 
Beichtgelegenheit 
Heilig Geist:  freitags vor dem Abendgottesdienst  (18.30 – 18.45 Uhr) 
St. Josef:      samstags vor der Vorabendmesse    (16.00 – 16.15 Uhr) 
St. Michael und St. Ansgar: jew. vor den Sonntagsgottesdiensten (9.30 – 9.45 Uhr) 
sowie individuell nach Absprache 

 



Heilig Geist, Stade mit St. Josef 
St. Ansgar, Hemmoor mit St. Nikolaus, Hechthausen 
St. Michael, Bremervörde 

Pfarrer Timm Kessler     (ab Januar)    04141/62602 
Pfarrer i. R. Oskar Rauchfuß    04141/410948 
Pfarrer i. R. Eberhard Laufköter    04141/8009880 
Gemeindereferentin Renate Vornholt     04141/411633 
Diakon Peter Scheiermann    04144/8648 
Pfarrsekretärin Mechthild Duße    04141/62602 
Kath. Kindergarten St. Nikolaus                                04141/62272 
Kath. Altenheim St. Josef                                          04141/4097-0 
Bundesfreiwilligendienst: Julius Aßmann     04141/62602 

Katholisches Pfarramt Heilig Geist    04141 / 62602 
21680  Stade, Timm-Kröger-Str.16 Fax  04141 /600212 
e-mail: hlgeiststade@t-online.de           homepage: www.heilig-geist-stade.de 
 

Bürozeiten: 

Bremervörde: Dienstag   8.30 – 12.30 Uhr                   04761/2414 
Am Mahlersberg 13, 27432 Bremervörde 
homepage: www.kath-kirche-brv.de 

Hemmoor:      Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr                   04771/2458 
Hauptstr. 2, 21745 Hemmoor 
home: www.sankt-ansgar-hemmoor.de 

Stade: 
Mittwoch        9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr 
Donnerstag    9.00 - 13.00 Uhr  
Freitag           9.00 - 13.00 Uhr 

Sparkasse Stade-Altes Land      
IBAN: DE04241510050000002980  
BIC:    NOLADE21STS 
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